
 

Niederschrift  

 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortschaftsrats Hauingen  

am Dienstag, 28. März 2017 

im Rathaus Hauingen, Steinenstraße 1 

 

 

 

 

Anwesend:    Ortsvorsteher Schlecht 

     als Vorsitzender  

      

 

Anwesend: Bachmann-Ade 

 Böhringer 

 Matje 

 Petersik 

 Renckly 

 Turowski 

 Weltin 

 

 

 

Entschuldigt: -/- 

 

 

Ferner:   

Fachbereichsleiter Herr Dullisch 

Betriebsleiter Herr Schäfer 

stellvert. Betriebsleiter Herr Eberhardt 

 

 

Urkundspersonen:  OR Bachmann- Ade 

  OR Weltin 

 

 

Schriftführung: Frau Cinar 

 

 

Beginn:  19.00 Uhr 

 

 

Ende:  21.10 Uhr 
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Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig, den Tagesordnungspunkt 2, vorzuziehen. 

 

 

 

TOP 1 

Hochwasserschutz Hauingen - Sachstandsbericht 

 

Der Vorsitzende erinnert an den Weltwassertag am 22.03.1993 und gibt an, dass das 

Thema nicht nur Trinkwasser ist sondern auch Brunnen aber auch Hochwasserschutz. 

Nach der ersten Überschwemmung 1999 wurden bereits 85.000 Euro in den Hochwasser-

schutz investiert. Trotzdem mussten die Bürger am 28.07.2014 machtlos zusehen wie die 

braune Brühe durchs Dorf lief, unterstreicht der Vorsitzende und übergibt das Wort an 

Herrn Robert Schäfer und Mathias Eberhardt vom Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung. 

 

Herr Schäfer Betriebsleiter Abwasserbeseitigung informiert, dass der FB Abwasser seit 

Mai 2016 für den Hochwasserschutz in Hauingen zuständig ist.  Er erklärt, dass es Zeit in 

Anspruch nehme, gründliche Berechnungen die notwendig sind durchzuführen um den 

Schutz vor Hochwasser zu gewährleisten. Viele Hinweise von der Bevölkerung und den 

Ortschaftsräten sind eingegangen, die geprüft werden. Der Zustand der Verdolung wurde 

überprüft und ist ausreichend dimensioniert. Der Rechen wurde bereits optimiert. Auch 

im Waldgebiet wurden Optimierungen durchgeführt, hierzu wurden Straßengräben um-

geleitet, damit sie nicht in den Soormattbach fließen, ergänzt Herr Schäfer.  

 

 

Herr Eberhardt erklärt, dass derzeit überprüft wird ob durch einen Bypass hier Entlastung 

möglich ist. Das Hochwasserrückhaltebecken zur Kappung der Wasserspitzenbelastung 

muss gebaut werden. Allerdings ist die Ortsbestimmung und die Beckengröße  in der er-

neuten Prüfung. 

 

Alle  Ortschaftsräte diskutierten den Sachstandbericht ausführlich und sind einstimmig 

der Meinung, dass es nicht schnell genug voran geht und keiner erneut so eine Katastro-

phe erleben möchte.  Sie sind sich alle sicher das, dass nächste Hochwasser nur eine Fra-

ge der Zeit ist. 

 

OR Ralf Matje, spricht sich für das große Rückhaltebecken aus.  

 

OR Ralf Renckly fordert, dass beim dritten Versuch dieses Mal der Hochwasserschutz an-

gesichts zweier gescheiterte Versuche sitzen muss.   

 

OR Weltin besteht auf sofort Maßnahmen und warnt davor, das Rückhaltebecken aus 

Kostengründen zu verkleinern.  

 

OR Eva Petersik freut sich, dass über verschiedene Optionen und Möglichkeiten nachge-

dacht wird. 
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OR Böhringer ist ebenfalls der  Meinung, dass der Zustand der Verdolung ausreichend 

dimensioniert ist. 

 

OR Bachmann-Ade verdeutlicht, das alle Nervös sind und eine neue Perspektive erforder-

lich ist. 

 

 

Herr Schäfer Betriebsleiter Abwasserbeseitigung, bittet alle Anwesenden um Geduld und 

versichert, dass er versuchen wird noch in diesem Jahr genauere Angaben machen zu 

können. Außerdem teilt er mit, dass die finanziellen Mittel zur Verfügung stehen. Der 

Fachbereich arbeitet mit Hochdruck an einer annehmbaren Lösung, ergänzt er.  

 

Der Vorsitzende, bedankt sich und erhofft sich eine gute, effektive und funktionierende 

Lösung für den Hochwasserschutz in Hauingen.  

 

 

 

 

 

 

TOP 2 

Neuerlass der Polizeiverordnung zum Schutz der öffentlichen Ordnung und gegen 

umweltschädliches Verhalten 

Vorlage: 014/2017 

 

 

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, erläutert die Beschlussvorlage und übergibt 

das Wort an Herrn Dullisch. 

 

Herr Dullisch FBL SVS erläutert die neue Polizeiverordnung. Er erklärt, dass verschiedene 

Formulierungen der alten Verordnung überarbeitet und auf Lörrach zugeschnitten wor-

den sind. So unter anderem folgende Punkte die in Vergangenheit immer wieder zu Kon-

flikten geführt haben, wie z.B.:  

Hunde sind künftig im Grütt und in den Fußgängerzonen an der Leine zu führen.  

Tauben und Krähen dürfen in den öffentlichen Bereichen nicht gefüttert werden, auch 

wegen des damit verbundenen Rattenproblems.  

Die Nachtruhe wurde von 6.30 Uhr morgens auf 6.00 Uhr verkürzt. 

Spielplätze in Wohngebieten dürfen zwischen 22.00 und 7.30 Uhr nicht benutzt werden, 

fügt Herr Dullisch hinzu.  Außerdem erwähnt er, dass aus Sicherheitsgründen künftig spä-

testens am Tag des Einzugs die Hauseigentümer ihre Hausnummernschilder sichtlich an-

bringen müssen.  

 

OR Weltin bemängelt, dass die Entenfütterung nicht explizit aufgeführt ist sowie, dass 

Kot gefüllte Robbidog Tüten auf Wiesen und Wegen entsorgt werden auch die Müllsün-

der sind ein großes Problem. Eine schärfere Kontrolle würde diese Verhaltensweisen ver-

mutlich einschränken, regt OR Weltin an.  
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OR Bachmann-Ade erhofft sich empfindliche Geldstrafen die bei Ordnungswidrigkeiten 

abschrecken und begrüßt die Verordnung. Die Praxis werde zeigen ob es Lücken gibt. 

 

Herr Dullisch bekennt, dass die Geldstrafen für Ordnungswidrigkeiten eher im milden Be-

reich liegen. Er erwägt, dass die Strafen lediglich zur Aufmerksamkeit dienen sollen.  

 

Der Vorsitzende begrüßt die neue Polizeiverordnung und erklärt, dass diese immer als 

Handlungshilfe Griffbereit liegt um Alltagskonflikte zu lösen und ein gutes Miteinander  

zu erreichen.  

 

Der Gemeinderat stimmt dem Neuerlass der Polizeiverordnung (nach Anlage 1) zu.   

 

 

Der Beschlussvorschlag wird 

 

einstimmig, zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

TOP 3 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse und sonstige Bekanntgaben 

 

Der Ortschaftsrat beschäftigte sich in der letzten nicht öffentlichen Sitzung  mit dem 

Ankauf der Grundstücke für das Plangebiet „ Zentralklinikum“ des Landkreises Lörrach 

auf den Gemarkungen Brombach und Hauingen. 

 

 

 

 

 

TOP 4 

Allgemeine Anfragen 

 

OR Weltin gibt an, dass auf dem Spielplatz hinter der Feuerwache der Fallschutz unter 

der Rutsche mit Kiessteinen gefüllt wurde statt wie bisher mit Sand, er bittet um Klärung.  

Er erhofft sich, dass der Ortschaftsrat über Änderungen oder Erneuerung frühzeitig in 

Kenntnis gesetzt wird, das war bei den jüngsten Sanierungsarbeiten  auf dem Friedhof 

nicht der Fall gewesen, dieses Wissen ist zwingend erforderlich, damit bei Nachfrage aus 

der Bürgerschaft man auch Bescheid weiß. 

 

OR Matje bittet um Reparatur der Pflastersteine auf dem Gehweg Steinenstraße 18, diese 

sind lose.  
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OR Bachmann- Ade merkt an, das am Ausgang der Steinenstraße auf der rechten Seite 

die Grasnarbe entfernt wurde, sie bittet um Klärung.  

Die Parksituation Lingertstraße hat sich seit dem Parkverbot verbessert, es gibt aber wei-

terhin hartnäckige Fahrzeughalter die immer wieder gegen die Regeln verstoßen, ergänzt 

OR Bachmann-Ade.  

 

OR Böhringer kritisiert die parkenden Autos in der Kurve in der Unterdorfstraße beim 

Badbrunnen, hier kommt es  immer wieder zu gefährlichen  Verkehrssituationen auf-

grund der schlechten Sichtverhältnisse. 

 

 

 

 

TOP 5 

Fragestunde der Bürger 

 

Bürger Ziegler lässt wissen, dass an der Buurefasnacht sein Zaun beschädigt wurde.  

Über die Erstattung  seines Schadens hat er unterschiedliche Meinungen gehört, er bittet 

um Klärung. 

Der Vorsitzende wie OR Renckly empfehlen eine Strafanzeige bei der Polizei, da die Täter 

offenbar namentlich registriert wurden. 

 

  

TOP 6 

Offenlegungen 

 

Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Hauingen, vom 07. März 

2017. 

 

  

 

Z u r   B e u r k u n d u n g 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

 

 

 

Urkundspersonen:      Schriftführung: 
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